
Nachhaltigkeit 
als Lebenskunst

Ein Modell 
für Städte 
und Gemeinden

Tagung mit 
Workshops 

Donnerstag/Freitag
7./8. Oktober 2010 

Katholische Akademie 
der Erzdiözese 
Freiburg 

Veranstalter

Evangelische Akademie Baden
Blumenstr. 1-7
76133 Karlsruhe 
Tel. 07 21 / 91 75-3 82 
info@ev-akademie-baden.de  
www.ev-akademie-baden.de 

Katholische Akademie
der Erzdiözese Freiburg
Wintererstr. 1 
79104 Freiburg 
Tel. 07 61 / 3 19 18-0
mail@katholische-akademie-freiburg.de 
www.katholische-akademie-freiburg.de

Klima-Bündnis - Climate Alliance - 
Alianza del Clima e.V.
Galvanistr. 28 
60486 Frankfurt am Main
Tel. 069 / 717139-0 
europe@klimabuendnis.org
www.klimabuendnis.org  

Stadt Freiburg
Umweltschutzamt 
Talstr. 4
79102 Freiburg 
Tel. 07 61 / 2 01- 61 46 
SolarRe@stadt.freiburg.de 
www.SolarRegion.Freiburg.de 

www.nachhaltigkeit-als-lebenskunst.de
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Die Freiburger Veranstaltungsreihe "Nachhaltig-
keit als Lebenskunst" geht einen ungewöhnlichen 
Weg, um zur nachhaltigen Gestaltung unserer 
Gesellschaft beizutragen. Nicht ökologische 
Sachinformationen stehen hier im Vordergrund, 
sondern das Nachdenken über grundlegende 
Wertorientierungen unserer alltäglichen Lebens-
welt. 

Anliegen dieser Tagung ist es, begleitet von Ex-
kursionen und Workshops, all diese Erfahrungen 
an andere Städte und Gemeinden weiterzugeben, 
die Interesse haben, das Konzept "Nachhaltigkeit 
als Lebenskunst" auf ihre typischen Gegeben-
heiten zu übertragen und neu zu gestalten.

Wie lässt sich zwischen der Nachhaltigkeits-
diskussion in Wissenschaft und Politik und dem 
alltäglichen Handeln in unserer Lebenswelt 
eine Verknüpfung herstellen? Die Themen Zeit, 
Lebens-Mittel, Raum, Generationen und Hören 
eröffneten in Freiburg ungewohnte Perspektiven 
auf kulturelle Selbstverständlichkeiten. Diesen 
Themen gingen jeweils über 20 Veranstaltungen 
in ganz verschiedenen Formen nach: Vorträge 
und Ausstellungen, Gedichte und Musik, Film und 
Gottesdienst, Wanderungen und Spaziergänge, 
Kochkurse, Baumpflanzaktionen und Besichti- 
gungen ermöglichen einen erlebnisreichen 
Zugang zu Fragen unseres Lebensstils. 

Tagungsteilnahme 	 50  €  
ermäßigt	 25  €  

Übernachtung/Frühstück 	 40  €  
(im Haus der Katholischen Akademie)

Abendessen 	 15  €  
(Buffet)

Mittagessen 	 je 10  €  
(Donnerstag, Freitag)

Gesamt 	 125  €  
(mit Übernachtung und allen Mahlzeiten) 	
 

Katholische Akademie der Erzdiözese Freiburg
Wintererstr. 1
79104 Freiburg
Tel. 0761 / 31918-0
mail@katholische-akademie-freiburg.de 

www.nachhaltigkeit-als-lebenskunst.de

Teilnahme und Anmeldung 

Teilnahme-
gebühren

Anmeldung

Lassen Sie sich einladen in die Solarstadt 
Freiburg, die in einer bemerkenswerten 
Veranstaltungsreihe schon über zweieinhalb 
Jahre zukünftige Lebensstile erkundet. 



Ankunft
Kaffee und Tee stehen bereit

Begrüßung 
Bürgermeisterin Gerda Stuchlik 
(Stadt Freiburg, Dezernat für Umwelt, Bildung, 
Schulen und Gebäudemanagement)

Eröffnungsvortrag
"Prinzip Nachhaltigkeit" 
Prof. Markus Vogt 
(Christliche Sozialethik, München; Mitglied der 
Ökologischen Arbeitsgruppe der Kommission VI 
der Deutschen Bischofskonferenz)

Diskussion 

Mittagessen

Kurzvorträge zum Konzept der Reihe 
Nachhaltigkeit als Lebenskunst
Von der Freude und Kreativität, mit ungewöhn-
lichen Räumen, Partnerschaften und Erlebnis-
formen das Leben in der Stadt neu zu entdecken 
und zu verändern. 

"Sehen, hören, schmecken, fühlen." 
Zum Themenfächer einer nachhaltigen 
Lebenskunst. 
Klaus Nagorni 
(Evangelische Akademie Baden, Karlsruhe)

"In Seminarräumen kochen, mit Schauspielern 
wandern" Von unverhofften Partnern und Räumen, 
an die man nie gedacht hätte. 
Hanna Lehmann 
(Katholische Akademie, Freiburg) 

"Gute Ideen gut verpacken"
Design und Kommunikation der Nachhaltigkeit.
Fritz Klieber 
(Schleiner + Partner Kommunikation, Freiburg)

Donnerstag, 7. Oktober 

10.30 

11.00 

13.00
14.45	

Kleine Kostproben 
Exkursionen und Veranstaltungsbeispiele 
(parallel)

Münsterbauhütte und Münster 
Thema: Zeit und Raum 
Yvonne Faller 
(Münsterbaumeisterin. Freiburg)

Zu den Quellen - Literarischer Waldgang 
Thema: Lebens-Mittel Wasser 
Giska Breyer 
(Umweltdezernat, Stadt Freiburg) 
Vorlesungen: Heinzl Spagl, Renate Obermaier 
(Schauspieler, Freiburg)

Hörspaziergang im Stadtpark. 
Akustische Erkundung im städtischen Raum. 
Thema: Hören
Klaus Nagorni (Evangelische Akademie Baden)

Abendessen 
Buffet mit Überraschungen aus der Region, 
angerichtet von Eurotoques-Chefkoch Rene'   Häfner 
und seinem Team

Abendveranstaltung
Kabarett mit Jess Jochimsen 

Aus seinem Programm "Durst ist schlimmer als 
Heimweh" stellt Jess Jochimsen mit beißendem 
Spott und leiser Nostalgie zwerchfellerschütternde 
Geschichten, schlimme Dias und sterbensschöne 
Songs zum Nachhaltigkeitsthema zusammen - 
staubtrocken, liebevoll und sehr komisch. Er spricht 
zur Lage der Nation, improvisiert über die Abgrün-
de des Lebens, singt, liest, schreit, flüstert, bis das 
Publikum randvoll ist mit Lachen und Liebe.

15.45	

18.30

20.30 



Kaffee und Tee

Kurzvorträge zur Einführung

Die Rolle von Kultur und Bildung im Rahmen 
kommunaler Nachhaltigkeitspolitik 
Dr. Dieter Wörner 
(Umweltschutzamt Stadt Freiburg) 

Kultur der Nachhaltigkeit im Städtenetzwerk 
Ulrike Janssen 
(Klima-Bündnis e.V.)

Workshops
In parallelen Workshops entwickeln die Teilneh-
mer/innen Ideen für neue Veranstaltungen. Dabei 
stellen sie Ansatzpunkte aus der speziellen Situati-
on ihrer Kommunen vor und diskutieren praktische 
Realisierungsbedingungen: Finanzierung, Koopera-
tionspartner, innovative Veranstaltungsformen 

"Die beschleunigte Welt - unser Umgang mit Zeit" 
Giska Breyer 
(Umweltdezernat, Stadt Freiburg)

"Vom Fummel zum Klassiker zur Nachhaltigkeit - 
von den Moden einer Stadt" 
Hanna Lehmann 
(Katholische Akademie, Freiburg)

"Genießen - die schönen Bilder vom guten Leben"
Thomas Dresel 
(SolarRegion Freiburg)

"Hören - die unterschätzte akustische Umwelt"
Klaus Nagorni 
(Evangelische Akademie, Karlsruhe)

Freitag, 8. Oktober 

8.30 
9.00 

10.00	

Kaffepause

Impulsvortrag zum Abschluss:
"Wie sieht die Kultur der Nachhaltigkeit 
in der Gemeinde Langenegg aus?" 
Georg Moosbrugger 
(Bürgermeister der Stadt Langenegg/Österreich)

Mittagsimbiss

Abreise

11.30
12.00	

13.00 


